
Wir fordern die Wiederherstellung der politischen und wirtschaft­
lichen Einheit Deutschlands und die Bildung einer gesamtdeutsdien 
demokratischen Regierung!

Wir fordern die Aufhebung der Ruhrkontrollhehörde und die 
Wiedereingliederung des Ruhrgebiets in das einheitliche demokra­
tische Deutschland!

Wir fordern die Durchführung der demokratischen Bodenreform 
und die Enteignung der Kriegs- und Naziverbrecher in ganz Deutsch­
land!

Wir fordern die Möglichkeit zur Entfaltung eines einheitlichen, 
den fortschrittlidien Traditionen und den Bedürfnissen unseres Volkes 
entsprechenden kulturellen Lebens!

Wir protestieren gegen das Besatzungsstatut und fordern den Ab­
schluß eines demokratischen Friedens mit der zu bildenden deutschen 
Regierung und den Abzug aller Besatzungstruppen nach Unterzeich­
nung des Friedensvertragesf

Diese gerechten Forderungen werden von der Sowjetunion, dieser 
Großmacht des Sozialismus, von den Volksdemokratien und allen 
friedlichen Kräften der Welt mit ganzer Kraft unterstützt. Sie ent­
sprechen den Beschlüssen der Warschauer Außenministerkonferenz.

Deutsche! Erkennt, wer auf eurer Seite ist und wer gegen euch 
steht!

Streckt denen, die unserem Volke Unterstützung in seinem 
schweren Kampf um Leben und Zukunft erweisen, die Hand zum 
festen Kampfbund entgegen! Das ganze deutsche Volk muß sich dem 
Lager der Demokratie und des Friedens im Kampfe gegen das Lager 
der Reaktion und des Krieges anschließen.

An der Seite der Sowjetunion und der Volksdemokratien ist der 
Erfolg unserer gerechten Sadie gewiß!

Arbeiter und Arbeiterinnen!
Bauern und Bäuerinnen!
Handwerker, Gelehrte und Künstlerl
Jugend in Stadt und Land!
Ihr seid das Volk! Ihr seid berufen und habt die Kraft, die Not
zu brechen und ein Leben in Frieden und Freiheit zu gewinnen!
Nur einig müßt ihr sein!
Einig im Willen und in der Tat!
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